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Suchtpravention

COA-Aktionswoche — ,,Denk an mich!“-App bietet Hilfe fur
Arbeit mit Kindern aus Suchtfamilien

Vom 12. bis 18. Februar 2023 findet die bundesweite COA-Aktionswoche statt, die auf
die Situation von Kindern aus suchtbelasteten Familien bzw. ,,Children of Addicts®,
kurz COA, aufmerksam macht. Im Rahmen der Aktionswoche unter dem Motto ,Ver-
gessenen Kindern eine Stimme geben” prasentiert die Landeskoordination Suchtpra-
vention des Landesamtes fur Soziales Jugend und Versorgung (LSJV) die Web-App
,Denk an mich!“ und stellt sie der Offentlichkeit zur Verfliigung. Die App unterstiitzt
Fachkrafte und Ehrenamtliche in der Arbeit mit betroffenen Kindern und deren Eltern.

Was muss getan werden, wenn ein Kind von einem nach Alkohol riechenden Elternteil
in der Kita abgeholt wird? Anhand von konkreten und realistischen Szenarien zeigt die
kostenfreie webbasierte App ,Denk an mich!“ Handlungswege auf, wie in herausfor-
dernden Situationen reagiert werden kann und ein professioneller Umgang mit den
betroffenen Kindern sowie den Eltern gelingt. Zusatzlich bietet sie Unterstutzung zur
nachhaltigen Vorbereitung auf Situationen, die auf eine mogliche Kindeswohlgefahr-
dung im Kontext elterlicher Suchterkrankungen hindeuten. Die App richtet sich an
Menschen, die beruflich oder ehrenamtlich mit Kindern arbeiten. Entwickelt wurde sie
in Zusammenarbeit der am LSJV angesiedelten Landeskoordination Suchtpravention
und dem Arbeitskreis ,Hilfen fur Kinder aus suchtbelasteten Familien in Rheinland-
Pfalz".

,Die Anzeichen eines suchtbelasteten Elternhauses frihzeitig zu erkennen und einzu-
ordnen, ist eine gro3e Herausforderung. Umso wichtiger sind praventive MalRnahmen
zur Sensibilisierung und Schulung von Fachkraften, damit diese in einer Akutsituation
schnell und professionell eingreifen konnen. Helfen kann hierbei die Web-App ,Denk
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an mich!”“, betont Alexander Schweitzer, Minister flr Arbeit, Soziales, Transformation
und Digitalisierung.

,Die App bietet Unterstlutzung im beruflichen Alltag. Darlber hinaus braucht es ein
flachendeckendes Netz an Anlaufstellen fur Hilfs- und Praventionsangebote, auf das
Betroffene zurlckgreifen konnen. Die Landeskoordination Suchtpravention am LSJV
fordert und bindelt die landesweiten Hilfsstrukturen®, erlautert Detlef Placzek, Prasi-
dent des Landesamts fur Soziales, Jugend und Versorgung.

Mehr als 2,6 Millionen Kinder in Deutschland leiden unter den Suchtproblemen ihrer
Eltern. NACOA Deutschland — Interessenvertretung fir Kinder aus Suchtfamilien e. V.
rief die COA-Aktionswoche im Jahr 2011 ins Leben, an der sich seitdem jahrlich bun-
desweit Vereine, Initiativen, Organisationen, Selbsthilfegruppen und viele weitere En-
gagierte beteiligen. Durch Veranstaltungen und Hilfsangebote soll das 6ffentliche Be-
wusstsein fur Kinder aus suchtbelasteten Familien gestarkt werden.

,Denk an mich!“ ist als webbasierte Browser-App verfligbar: Denk an mich!-App |
Suchtpravention Rheinland-Pfalz (rlp.de)

Weitere Informationen und eine Ubersicht (iber die Veranstaltungen zur Aktionswoche
(12.-18. Februar 2023) finden Sie unter: Start | COA Aktionswoche fur Kinder aus
Suchtfamilien (coa-aktionswoche.de)

2/2


https://suchtpr%C3%A4vention.rlp.de/angebote/denk-an-mich-app/
https://suchtpr%C3%A4vention.rlp.de/angebote/denk-an-mich-app/
https://coa-aktionswoche.de/
https://coa-aktionswoche.de/

	COA-Aktionswoche – „Denk an mich!“-App bietet Hilfe für Arbeit mit Kindern aus Suchtfamilien

